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AUSSEHEN
Dieses  furchterregende,  riesige  Monster  sieht  aus  wie  die
mutierte  Mischung  aus  Krabbe,  Qualle,  Oktopus,
Gottesanbeterin  und  Spinne.  Darüber  hinaus  hat  es  die
Fähigkeit wenige Schritte über dem Boden zu schweben, was
beunruhigenderweise genauso aussieht, wie wenn es im Wasser
schwimmen würde.
Mit  seinen  langen,  krallenbewehrten  Fangarmen  kann  der
Zahnschlund blitzschnell seine Beute fassen und in Richtung
seines riesigen dreiteiligen Maules bringen, das von unzähligen
glühenden Augen umgeben ist.
Der  Zahnschlund  greift  immer  mit  beiden  Fangarmen  und
seinem Maul an.

LEBENSRAUM
DUNGEONSLAYERS -  In  den  tiefsten  Tiefen  der  Erde,  wo  die
Kavernen dunkel und schwarz sind und Ungeheuerlichkeiten
wie  Geistpeiniger,  Würger  (beide  aus  Fanwerken)  oder
Tentakelhirne herkommen, dort trifft man manchmal auch auf
noch größere Schrecken. Und der größte davon ist sicherlich der
Zahnschlund, der dort ganz an der Spitze der Nahrungskette
steht  und  einfach  alles  verschlingt,  was  er  in  seine  Fänge
bekommt. Angeblich verwandt mit den Augenbällen ist deren
Herkunft noch immer unbekannt.

GAMMASLAYERS -  In einigen Höhlen und Bunkeranlagen – speziell
in der Nähe von Reaktoren und Kläranlagen haben nach dem
Vorfall  unkontrolliert  über  Jahre  Mutationen  stattgefunden.
Nach und nach entstanden so lebensfähige Lebewesen ungleich
allem, was man sich vorstellen kann. Der Zahnschlund ist nur
eines dieser Wesen – aber sicherlich eines der grausigsten und
gefährlichsten!

STARSLAYERS - Von manchen Welten im All gibt es Gerüchte, dass
unglaubliche Schrecken darauf leben – knapp über den Boden
schwebend fressen diese einfach alles, was sie in ihre Fangarme
bekommen. Allerdings werden sie oft gejagt, denn ihre Körper
bestehen aus wertvollen Rohstoffen und Giften, die auf allen
Schwarzmärkten der Galaxie heiß begehrt sind.
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